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Marie-Luise Schulta-Jansen bei Badminton-EM in Ljubliana/Slowenien
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Mitteilungen aus der Geschäftsstelle 

Kinder- und Familienfest 
„Rette die Welt als Superheld“ 

Ein Kinderfest mit allem Drum und Dran war schon  
lange der Plan von Jugendwartin Gül Balci. Am Sams-
tag, den 06.08.2022 hat sie diese Vision unter dem 
Motto „Rette die Welt als Superheld“ rund um das 
Sport- und Gesundheitszentrums des TuB Bocholt Wirk-
lichkeit werden lassen.  

Das Vereinsgelände an der Lowicker Straße war bei 
strahlendem Sonnenschein für sechs Stunden Wirkungs- 
stätte für kleine und große Superhelden mit familiärer 
Begleitung .  

Mehr als 50 Helden-Heliumballons, mehr als 100  
-zwischen zwei Gebäuden aufgespannte - bunte 
Schirme ließen schon beim Betreten der Anlage Kin-
der- und Erwachsenenaugen strahlen und staunen.  
„Die bunten Schirme sollen die Vielfalt der Kulturen 
widerspiegeln, von der wir jede einzelne willkommen 
heißen“, so Gül Balci.  

Am Infopoint wurden alle Kinder mit einer Laufkarte, 
Weltmarken und einem Superhelden-Trinkbecher 
ausgestattet. Kinder in Verkleidung durften ein zusätz-
liches kleines Geschenk auswählen. 

WWW.FLIESEN-HUENING.DE DINXPERLOER STRASSE 331· 46399 BOCHOLT

IMMER EIN
VOLLTREFFER!

Über 20 Mitmach-Stationen erwarteten die Kinder auf 
dem Kunstrasenplatz: Entenangeln für die Kleinsten, 
Fußballdart zum Kicken, Gibbonboards zum Balan-
cieren, Getränkekisten zum Wettrennen, Menschen-
kicker fürs Gemeinschaftsgefühl, eine aufgeblasene 
Erlebniswelt zum Austoben… 

„Traust du dich, einen Diamanten aus dem Korb zu 
holen, ohne, dass du die Laser berührst?“, nur eine 
von vielen Fragen an die kleinen, mutigen Besucher. 
Dass es sich bei dem Laser um einen gespannten 
Wollfaden in einem Wäschekorb handelte, tat der 
Spannung keinen Abbruch. 

Die vereinseigene KiTa „Ratzeköpper“ hatte im Vor-
feld gemeinsam mit ihren Kindern ein Kartonlabyrinth 
und überdimensionale Füße gebastelt, mit denen die 
Helden einen „Big Foot“- Parcours bestreiten mussten. 
Im wahrsten Sinne des Wortes ein großer Spaß! 

Jugendwartin Gül Balci
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Mitteilungen aus der Geschäftsstelle 

Kleine Rechenaufgabe: 
Drei Hände plus sechs Stunden, plus drei Pinsel, plus 
15 Farben, plus mehr als zwanzig Malvorlagen, plus 
80 Gramm Glitter ergibt?… Genau: unzählige, bunte 
und glückliche angemalte Kindergesichter beim Kin-
derschminken!!! Ein Gesicht schöner als das andere, 
ein Fest für die Augen! 

Das riesige Bobbycar-Race-Track war geradezu  
magnetisch und es wurde auch so mancher Erwach-
sener bei einer geheimen Verfolgungsjagd erwischt. 
Aber ebenso beim Dosenwerfen, den Koordinations-
leitern oder dem Teppichfliesenrennen hat man die 
ein oder andere Begleitperson der kleinen Helden in 
die Aufgabe vertieft gesichtet. Im Zentrum des Kunst-
rasenplatzes luden eine Handvoll Rudy Hüpfpferde 
Klein und Groß zum Reiten ein.  

Wohin das Auge auch schaute: ein buntes und fröh-
liches Treiben! 

Gül Balci ist sich sicher, dass das Ministerium für  
Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des 
Landes Nordrhein-Westfalen mit seiner Förderung 
„NeustartMiteinander“ an genau einen solchen Neu-
start nach der Corona-Pandemie gedacht hat. 

Wer sich verausgabt hatte oder auch nur eine  
kleine Weile verschnaufen wollte, konnte dies am  
Getränkestand, beim Popcornknuspern, am Eis- oder 
Pommeswagen tun. Das gesamte Gelände um die 
Vereinsgaststätte, in der die Kuchenfreunde auf ihre 
Kosten kamen, bot ausreichend Sitzgelegenheiten an 
Liegestühlen und Festzeltgarnituren zum Verweilen, 
Entspannen und Genießen. 

Erschöpft aber glücklich fasst Gül Balci den Tag zu-
sammen: „Ich bin sprachlos, weil die Veranstaltung 
unsere Erwartungen übertroffen hat. Einfach alles 
hat gepasst, angefangen mit dem tollen Wetter. Ich 
freue mich riesig, dass so viele Kinder unserem Auf-
ruf gefolgt sind, sich auch als Superheld zu verkleiden, 
das hat das Fest noch bunter gemacht.“ 

Dass die (mehr als 900) Kinder einen super Tag hat-
ten, ist nicht zuletzt unzähligen Helfern zu verdanken. 
„Ohne die Hilfe von freiwilligen Vereinsmitgliedern 
aus den unterschiedlichsten Abteilungen und meinen  
Kollegen, wäre die Umsetzung meiner Vision eines 
ausgelassenen Kinderfestes nicht möglich gewesen“, 
so Gül Balci. „Alle sind an ihren Stationen voll im The-
ma „Superhelden“ auf die Kinder eingegangen und 
waren in ihren bunten Heldenumhängen und -mas-
ken zudem eine herrliche Augenweide. Mein Dank 
geht an alle, die sich die Zeit genommen haben, die-
ses Fest einen so schönen Tag und großen Erfolg wer-
den zu lassen.“ 

Ob Gül Balci nun jedes Jahr ein solches Fest organisie-
ren wird? Dazu lächelt die Jugendwartin und hüllt 

sich in Schweigen… 
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Badminton

Ansprechpartner
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Dreifache deutsche Meisterin im Badminton  - 
Altersklasse O65

Drei Tage lang kämpften über 500 Spieler und Spieler- 
innen in neun Altersklassen (AK) von O 35 bis O75 
in der Solinger Klingenhalle auf 12 Feldern um die  
begehrten Deutschen Meistertitel im Badminton und 
gleichzeitig um die Nominierung zu den Europameister- 
schaften vom 7. bis 13. August in Ljubljana/Slowenien.

Nach fast dreijähriger Corona-Pause spürte man die 
Freude und Erleichterung bei allen Beteiligten, sich 
endlich wieder auf einem Turnier dieser Größenord-
nung und Bedeutung treffen zu können.

Mit gleich drei Titeln kehrte Marie-Luise Schulta- 
Jansen nach Bocholt zurück. Die Spielerin vom 1.BC/
TuB Bocholt trat am Freitag als Titelverteidigerin von 
2019 im Dameneinzel O 65 in einem Feld von 10 Kon-
kurrentinnen an. Nach einem Freilos in der ersten 
Runde hatte sie im Viertelfinale gegen Irmtraud Ber-
dau (Kieler TV) mit 21:3/21:7 und im Halbfinale gegen 
Christa Tschauder (DJK Adler Brakel) mit 21:0/21:4 
keine Probleme. Im Endspiel hätte sie auf ihre „Dau-
ergegnerin“ Edeltraut Schmidt (WSV Germania) tref-
fen sollen. Leider konnte die Brandenburgerin wegen 
einer Verletzung aus dem Halbfinale im Endspiel nicht 
antreten, so dass Schulta-Jansen kampflos gewann. 
 
„Ich habe das Gefühl, dass die Corona-Pause gerade 
bei den höheren Altersklassen in der Spielpraxis ne-
gative Folgen hinterlassen hat. Viele kommen einfach 
nicht mehr in den Tritt“, bedauerte Schulta-Jansen. 

Marie-Luise Schulta-Jansen, 3-fache Titelträgerin 2022 
im Badminton DE 065, DD 065 und Mixed  065
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Siegerehrung  Deutsche Meisterschaft 2022 im DD 065 
:von links:Evi Zwiebler,1.BCBeuel,NRW und Marie-Luise 
Schulta-Jansen, 1.BC/TuB Bocholt, NRW

Siegerehrung 065:  von links: Edeltraud Schmidt/ 
Berlin-Brandenburg; Marie-Luise Schulta-Jansen/NRW; 
Christa Tschauder/NRW; Ulrike Johannes/Thüringen 

Badminton

Am Samstag ging es mit ihrer Doppelpartnerin Evi 
Zwiebler (1.BC Beul) an den Start. Beide waren seit  
ihrer Jugendzeit sowohl Konkurrentinnen als auch 
Partnerinnen in der Bundesliga, auf nationalen und 
internationalen Turnieren und in der Nationalmann-
schaft.

Im Feld von neun Doppelpaarungen (auf Pl. 2 gesetzt) 
gewannen sie nach Freilos in der ersten Runde im  
Viertelfinale gegen die niedersächsische Paarung 
Peddinghaus/Westermann mit 21:8/21:12 und im 
Halbfinale gegen Graef/Frahm, ebenfalls Nieder-
sachsen, mit 21:11/21:13. Auch im Endspiel ließen 
Schulta-Jansen/Zwiebler ihren auf Platz 1 gesetzten 
Gegnerinnen Edeltraut Schmidt (Berlin-Branden-
burg)/Christa Zimmermann (Baden-Württemberg) 
keine Chance und gewannen 21:9/21:15.

Im Mixed O65 am Sonntag war Schulta-Jansen als  
Titelverteidigerin von 2019 mit ihrem Partner Uli Hand-
schuhmacher, Deutscher Vize-Mixed Meister 2019, auf 
Platz 1 gesetzt. Da ihre eigentlichen Partner gesund-
heitlich verhindert waren, hatten sich die Bocholterin 
und der Witzheldener kurzerhand zusammengetan 
und beherrschten das 12er Mixed-Feld überlegen. 
Auch hier wurde das Viertelfinale gegen die bayri-
sche Paarung Bölter/Bölter mit 21:11/21:7 und das 
Halbfinale gegen Petsche/Zimmermann aus Schles-
wig-Holstein und Baden-Württemberg mit 21:7/21:8 
gewonnen. Im Endspiel trafen sie wieder auf die auf 
Platz 2 gesetzte Edeltraut Schmidt mit ihrem Partner 
Helmut Walther aus Sachsen-Anhalt. Immer noch läu-
ferisch gehandicapt, konnten Schmidt/Walther dem 
nordrhein-westfälischen Paar Schulta-Jansen/Hand-
schuhmacher nicht viel entgegensetzen. Mit 21:10 
und 21:9 erspielten diese sich einen deutlichen Sieg 
und Marie-Luise Schulta-Jansen verdient den dritten 
Meistertitel. „Ich bin froh, wieder in so guter Form zu 
sein und freue mich jetzt auf das 6-Nationen Turnier 
(O40-O65) in Straßburg in 4 Wochen und besonders 
auf die Europameisterschaften O35 – O75 in Slowe-
nien“, erklärte die 3-fache Titelträgerin.
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Badminton

Badminton-Quartett in Ascheberg erfolgreich

Beim Babulat-Junioren-Cup in Ascheberg standen 
alle vier gemeldeten Spielerinnen vom 1.BC/TuB Bo-
cholt am Ende auf dem Siegertreppchen.

Alexia Makarova gewann das Einzel in der gemisch-
ten Jüngstenklasse U9/U11. Die 10 Teilnehmer/innen 
spielten zunächst in 5er Gruppen jeder gegen jeden. 
Sowohl hier als auch in der Hauptrunde siegte Alexia 
ohne Satzverlust. 

In der Altersklasse U 13 traten im Mädcheneinzel Lisa 
und Finja Reyering an. In den Gruppenspielen quali-
fizierten sie sich mit je 2 Siegen und einer Niederlage 
für die Hauptrunde. Hier musste sich Finja schon im 
Halbfinale der späteren Siegerin Leonie Sophie Drees 
(SV Lippramsdorf) beugen, während sich Lisa ins  
Finale spielte und dort ebenfalls nach gutem Spiel von 
der schon in der A-Klasse U13 geführten Lippramsdorf-
erin mit 21:13/21:11 geschlagen wurde.

Die U15 Altersklasse wurde von zwei Spielerinnen  
beherrscht. Sowohl Anastasia Makarova (1.BC/TuB 
Bocholt) als auch Ineke Block (SC Union Lüdinghau-
sen) beherrschten ihre 4er Gruppe überlegen. Sie tra-
fen im Endspiel aufeinander und lieferten sich einen 
heißen Kampf. Nach verlorenen 1. Satz (14:21) konn-
te Anastasia auf Grund guter taktischer Einstellung 
durch ihren Coach Thomas Schmitz (TuB) das Spiel 
drehen und mit 21:14/21:19 knapp gewinnen.

Trainerin Marie-Luise Schulta-Jansen, parallel spielend 
auf der DM O 35- O 75, freute sich sehr über die 2 Sie-
ge sowie dem zweiten und dritten Platz.

Auf Grund der Leistungen ihrer Schützlinge sowie dem 
dankeswerten Einsatz vieler Eltern blickt sie positiv auf 
die Zukunft des Badmintonsports in Bocholt.

von links: Alexia Makarova, Anastasia Makarova, Marie-Luise Schulta-Jansen, Lisa Reyering, Finja Reyering 
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Küchenhaus Tebroke im I-Park
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Erleben Sie Küchen, Möbel und Design in frischem Ambiente! 

Bei uns fi nden Sie die Küche, die zu Ihrer Persönlichkeit passt – 

Genießen zu zweit oder Platz für die ganze Familie, innovatives 

Design oder ein klassischer Auftritt – wir beraten Sie kompetent.

Außerdem fi nden Sie bei uns: Möbel, Bäder, Einbau- 

und Gleittürschränke aus der eigenen Tischlereiwerkstatt.

Badminton

Badminton EM 035-075 in Ljubliana/Slowenien 

Mit zwei Bronze-Medaillen in der Altersklasse 065 kehr-
te die Badmintonspielerin vom 1. BC/TuB Bocholt, 
Marie-Luise Schulta-Jansen, von den Europa-Meister-
schaften O 35 bis O 75 aus Ljubliana, Slowenien zu-
rück.

„Ich bin sehr zufrieden, habe ich doch nur gegen die 
späteren Sieger nach gutem Spiel verloren“, bekann-
te Schulta-Jansen. Im Mixed erreichte sie mit ihrem  
dänischen Partner, Karsten Meier, mit dem sie seit 
2018 spielt, zum ersten Mal ein Halbfinale auf einem 
großen internationalen Turnier. Nach zwei überlegen 
gewonnenen Spielen in den ersten zwei Runden trafen 
sie im Halbfinale auf die amtierenden Weltmeister 
O60 aus Schottland. Dan Travers und Christine Black, 
frisch in die O 65 aufgerückt, spielten sicher ihre tech-
nischen Fähigkeiten aus und gewannen den 1. Satz 
überlegen 21:9, während Schulta-Jansen/Meier im 2. 
Satz lange mithalten konnten, bis sie schließlich 21:17 
verloren.

Von links nach rechts: Rob Ridder/Marjan Ridder, Niederlande, 2.Platz  - Dan Travers/Christine Black, Schottland, 1.Platz - 
Karsten Meier/M.-L.Schulta-Jansen, Deutschland, 3.Platz - Es fehlen: Ian Purton/Ch.Crossley, England, 3.Platz
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Im Dameneinzel besiegte Marie-Luise Schulta-Jansen  
in einem 16er Feld zunächst die Spanierin Dolorez  
Lopez (21:9 / 21:3) und im Viertelfinale die Engländerin 
Ann Bridge mit 21:19 und 21:8. Im Halbfinale traf sie 
dann, wie auch bei den internationalen Turnieren 
zuvor, wieder auf ihre gut bekannte Widersacherin 
Christine Crossley aus England. Nachdem Schulta-
Jansen auf der EM 2016 noch in 3 Sätzen knapp ver-
loren, 2018 bei der EM in Spanien im Halbfinale in zwei 
Sätzen gewonnen und 2019 in Polen auf der WM den 
Titel gegen Crossley in 3 Sätzen knapp erkämpft hat-
te, war jetzt wieder ein spannendes Duell zu erwarten. 
Am Anfang brauchte die Bocholterin etwas, um ins 
Spiel zu finden und verlor den 1. Satz mit 21:11. Im 2. 
Satz drehte sie den Spieß jedoch um und lag lange 
Zeit gut in Führung. Crossley, von 2 Coaches gut un-
terstützt, hielt dagegen und brachte es in die Verlän-
gerung, die Schulta-Jansen dann mit 22:20 gewann. 
Der 3. Satz war ein spannendes Kopf an Kopf-Rennen, 
den die Engländerin auf Grund ihrer schnellen langen 
Bälle sowie des guten Netzspiels mit 21:16 verdient 
gewann. Im Endspiel setzte sich Crossley dann mit 
21:16 und 21:12 in 2 Sätzen gegen die Schottin Chris-
tine Black durch.

Badminton

Marie-Luise Schulta-Jansen sieht ihre Niederlage als 
Herausforderung: „Heute war sie genau die 5 Punk-
te besser als ich, mein Tank war zum Ende leer. Jetzt 
steht es 2:2 zwischen uns, mal sehen, wie es nächs-
tes Jahr bei der WM in Süd-Korea ausgehen wird. Ich 
freue mich schon darauf.“

Von links nach rechts: Christine Black, Schottland, 2.Platz - Christine Crossley,1.Platz - Edeltraut Schmidt, Deutschland, 3.Platz, 
Marie-Luise Schulta-Jansen, Deutschland, 3.Platz 
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U13 Vollerballerinnen schaffen bei den 
Westdeutschen Meisterschaften 

den Sprung aufs Treppchen 

Die U13 Volleyballerinnen vom TuB Bocholt haben am 
14./15. Mai bei den Westdeutschen Meisterschaften 
in Münster einen tollen dritten Rang erreicht und die 
Bronzemedaille gewonnen. 

Somit konnten sie die sehr erfolgreiche Saison 2021/22 
mit einer Medaille krönen.  In der gesamten Saison 
hatten die TuB Mädchen nämlich von insgesamt 16 
Spielen nur zwei verloren! 

Ansprechpartner

Geschäftsstelle
Tel. 02871 27810
info@tub-bocholt.de

Voller Vorfreude, aber auch sehr nervös, ging es also 
für die fünf Mädchen Ela Kaya, Jette-Marie Bielefeld, 
Paula Biermann, Filippa Giesen und Eva Schepers am 
14.05.2022 nach Münster zur WDM. 

Begleitet vom Trainerstab und einigen Fans traten sie 
in der festlich geschmückten Halle gegen weitere 11 
Teams an.

Volleyball
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Bocholt · Büssinghook 37 · Tel. 02871-14703 · www.elektro-nelskamp.de

Am Samstag wurden in der Gruppenphase sowohl 
der TV Gladbeck als auch der SSV Nümbrecht mit 2-0 
besiegt. Als Gruppenerster trafen die Mädchen dann 
im Viertelfinale auf den Ausrichter, die Bundesliga-
juniorinnen des USC Münster. Auch hier spielten die 
Mädchen tollen Angriffsvolleyball und siegten klar mit 
2-0. Somit sicherten sie sich einen Platz im Halbfinale 
am nächsten Tag.

Dann ging es erst einmal in die Jugendherberge, wo 
man auch hier wieder viele Teams vom Turnier wie-
dertraf und erste Freundschaften knüpfte. Nach der 
Stärkung in der Pizzeria hieß es aber schnell schlafen, 
um am nächsten Tag fit zu sein.

Am Sonntagmittag stand dann nämlich das Halbfina-
le gegen den Werdener TB auf dem Programm. Lei-
der wurde der erste Satz klar verloren und im zweiten 
Satz führten die Bocholter Mädchen lange, musste 
sich dann aber zum Schluss doch geschlagen geben. 

Im abschließenden Match um Platz 3 wurde der TSC 
Münster-Gievenbeck mit 2-0 besiegt. Insbesondere 
der hart umkämpfte erste Satz, der mit 29-27 gewon-
nen wurde, war ein echtes Highlight. Genauso wie 
die Siegerehrung, nach der alle 12 Teams noch lange 
durch die Halle tanzten. 

Es war insgesamt ein schönes und erlebnisreiches Wo-
chenende und durch den großartigen Erfolg sicher-
ten sich die Mädels zudem noch einen Platz in der 
U14 NRW Liga in der nächsten Saison.  

Volleyball
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Ben Dörpinghaus und Nico Janitski bei den Deutschen 
Beachvolleyballmeisterschaften in Freiburg

Das Beachvolleyball-Team Ben Dörpinghaus/Nico 
Janitzki hat Platz 9 von insgesamt 32 Teams aus ganz 
Deutschland bei der U16 Deutschen Beachvolleyball-
meisterschaft in Freiburg belegt. 

Dabei stellte sich die Vorrunde mit Gegnern aus Bay-
ern (Bein/Mohr, aus Grafing bei München) und Ba-
den-Württemberg (Eckardt/Schober aus Friedrichs-
hafen und Dettingen) sowie aus Schleswig-Holstein 
(Christiansen/Moll, aus Flensburg u. Lübeck) als sehr 
schwer heraus, nachdem die Gruppenzusammen-
stellung vorher gelost worden war. 

Es sprang in drei Dreisatzspielen (Modus: 2 Gewinn-
sätze bis 15) am Ende nur ein Sieg gegen das Team 
aus Schleswig Holstein heraus, so dass im sogenann-
ten Überkreuzspiel als Gruppendritter unbedingt ein 
Sieg gegen einen anderen Gruppenzweiten hermuss-
te, um in die Runde der besten 16 einzuziehen. Hier 
ging es im vierten Spiel des Tages gegen ein Team 
aus Sachsen (Lepski/Thiene aus Leipzig). 

Nach wiederrum drei umkämpften Sätzen konnten 
Ben und Nico hier einen Sieg erzielen, so dass es am 
zweiten Tag im Double Out Modus unter den besten 
16 Teams weiter ging. Dabei wurde das Team Ka-
zuch/Rieder (Thüringen, Erfurt) am Ende klar und zum
ersten Mal im Turnier mit 2 Sätzen besiegt. 

Volleyball

Danach ging es dann gegen ein Team aus Berlin (Bor-
chard/Kramer), welches sich als überlegen erwies, so
dass das Spiel mit 14:16 und 10:15 verloren ging. Die-
ses Team wurde später Vizemeister.

Im am Ende leider letzten Spiel ging es dann gegen 
das Team Pieper/Seils aus Hamburg (Eimsbüttel). Lan-
ge wurde dieses Spiel auf Augenhöhe bestritten und
auf dem Centercourt von vielen Zuschauern auf der 
Tribüne und im Internet verfolgt. Letztlich machte hier 
der mit 15 Jahren und einer Größe von 2,04m Block-
spieler der Hamburger den entscheidenden Unter-
schied, so dass auch dieses Spiel an Ende mit 12:15 
und 11:15 verloren ging. Damit war das Turnier für Ben 
Dörpinghaus und Nico Janitzki nach insgesamt 7 Spie-
len auf Platz 9 als NRW-Vizemeister beendet. Nach 
anfänglicher Frustration über die Niederlage kam je-
doch die Freude über den Erfolg und der Stolz dazu. 

Man hatte alle Spiele offen gestalten können eine 
einstellige Platzierung erzielen können. Zudem war 
das Turnier bestens organisiert und das Wetter (son-
nig, 25 Grad, leichter Wind) und die Umgebung an 
der Freiburger Dreisam haben auch sehr zu einem tol-
len Turnierwochenende beigetragen.
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Sommerfest 2022
Peter Kannengießer ist Sommerfestmeister

Bei hochsommerlichen Temperaturen haben wir 
unser diesjähriges Sommerfest gefeiert. Zahlreiche  
Angehörige und Freunde der Boulegruppe feierten 
mit.

Bei geselligem Beisammensein wurde auch eine  
kleine Meisterschaft ausgetragen. Hervorragend vor-
bereitet wurde das Turnier durch Ritchy Visser, der 
auch die Turnierleitung übernahm. Gespielt wurde 
ein Supermêlée-Turnier. Bei dieser Spielvariante wer-
den nach jeder Partie neue Mannschaften ausgelost. 
Dabei dürfen gleiche Mannschaften nicht zweimal 
aufeinandertreffen. Gespielt wurde über 5 Runden 
mit einer begrenzten Spielzeit von je 25 Minuten. 24 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nahmen über den 
Tag verteilt hieran teil, 14 spielten alle 5 Runden. 

Sommerfestmeister wurde Peter Kannengießer, der 
als einziger alle 5 Spiele gewann. Uwe Agten und Leo 
Böing belegten die Plätze 2 und 3.

Ein besonderer Dank geht an Erwin Winkelmann, der 
die Platzanlage und das Fest engagiert vorbereitete 
und sich als Grillmeister auch um das leibliche Wohl 
der Spieler und Gäste kümmerte. So wurde der Tag 
mit einem gemütlichen Beisammensein und bei guter 
Stimmung beendet. 

Ansprechpartner

Geschäftsstelle
Tel. 02871 27810
info@tub-bocholt.de
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BALD BEI UNS IM 
FITNESS-STUDIO!

Infos auf www.tub-bocholt.de
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Fahrradtour Senioren aktiv ins Alte Land 

Am 24. April 2022 starteten 22 muntere Senioren zu 
einer mehrtägigen Fahrradtour ins Alte Land zur Ap-
felblüte. Der Busunternehmer Weyer brachte uns mit 
dem Bus und den Fahrrädern auf dem Anhänger am 
Sonntag nach Stade, wo wir gegen Mittag eintrafen. 
Das Hotel Vier Linden, unweit des Ortskerns Stade, be-
herbergte uns für 5 Tage.

Nachdem wir Gepäck und die Räder ausgeladen 
hatten, reichte man uns eine Suppe, und wir konn-
ten gestärkt die 1. Tour beginnen. Mit dem Fleetkahn 
Aurora schipperten wir auf dem Burggraben einmal 
rund um die Altstadt von Stade entlang der histori-
schen Wallanlagen. Ein ehrenamtlicher Fleetkahn-
Kapitän erzählte allerlei Wissenswertes über die ma-
ritime Vergangenheit von Stade. Zurück in unserem 
Hotel wurden die Zimmer bezogen, das Gepäck aus-
gepackt und nach dem Abendessen ließen wir den 
ersten Abend gemütlich ausklingen.

Am Montag sollten wir Buxtehude kennenlernen. Be-
reits um 8.30 Uhr radelten wir in das 27 km entfernte 
Buxtehude, die zweitgrößte Stadt des Landkreises Sta-
de mit ca. 40.000 Einwohnern. Was Buxtehude so reiz-
voll macht, ist die gelungene Mischung aus schönen 
alten Häusern, die zusammen mit Neubauten in der 
Innenstadt ein harmonisches Bild abgeben. Buxtehu-
de an der deutschen Märchenstraße ist eine schöne 
und interessante Stadt. Ein Besuch in der Stadt des 
Hasen und des Igels sollte man bei einem Besuch auf 
jeden Fall einplanen. Ja, lustig und vergnügt ist man 
hier, man versteht gern Spaß und nimmt ohne Ärger 
die über die Stadt in Umlauf gebrachten Witze hin. So 
lacht man mit über die Redensart von den Hunden, 
die mit dem Schwanz bellen, obwohl namentlich die 
Fremden den Sinn derselben nicht kennen, der auf 
die Glocken (Hunde) deutet, die hier schon in alter 
Zeit mit dem Schwengel (Schwanz) geläutet wurden 
(bell, bellen). Nach einem Stadtrundgang auf eige-
ne Faust fuhren wir um 13.00 Uhr weiter, erreichten 
nach 25 Kilometern das Landcafé Wehler Deel, wo 
uns trotz Ruhetag Kaffee und selbstgebackene Torte 
serviert wurde. Gegen 18.00 Uhr erreichten wir unser 
Hotel und wurden mit leckerem Essen und Getränken 
verwöhnt.

Am Dienstag war die Rundtour Hamburg auf der an-
deren Elbseite geplant. Ein Deichweg und ein Weg 
entlang der Elbe führte uns zum Fähranleger Lühe-
Schulau. Die Fähre brachte uns nach 25 Minuten über 
die Elbe nach Hamburg-Wedel. Hier war unser erstes 
Ziel der Jenischpark, einer der bekanntesten Parks in 
Hamburg. Er gilt als einer der bedeutendsten Land-
schaftsgärten in Norddeutschland und liegt in Ham-
burg-Othmarschen am Geesthang über der Elbe 
bei Teufelsbrück. Seine Gesamtfläche beträgt 42 ha, 
von denen 8 ha Naturschutzgebiet sind. Mit dem Je-
nisch- Haus, dem Ernst Barlach-Haus und dem Eduard 
Bargheer-Museum liegen drei Museen direkt im Park. 
In Hamburg-Wedel fuhren wir durch wunderschöne 
Villengegenden mit teilweise alten oder auch hyper-
modernen herrschaftlichen Häusern mit toll gestalte-
ten Vorgärten. Unseren Mittagsimbiss nahmen wir in 
dem Restaurant „Dill sin Döns“ am Elbufer ein, mit Aus-
blick auf voll beladene Containerschiffe, die die Elbe 
befuhren und mit Blick auf die Hallen des Flugzeug-
bauers Airbus.   

Danach radelten wir entlang der Elbe weiter bis zum 
Schulauer Fährhaus, in dem die Kaffeepause oder die 
Aussicht auf die Elbe genossen werden konnte, bevor 
es mit dem Fähranleger Teufelsbrück wieder 25 Minu-
ten ans andere Elbufer ging. 

Ansprechpartner

Geschäftsstelle
Tel. 02871 27810
info@tub-bocholt.de
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www.bleker-haustechnik.de

Garten- & Hausmeisterservice Haberci
Pflege der Aussenanlagen
Pflasterarbeiten  
Baggerarbeiten
Hausmeisterservice

       Umgestaltung
und Neuanlagen

Rollrasen verlegen
und vieles mehr!

Mesut Haberci
Schlesierstraße 13 · 46419 Isselburg Anholt

mobil 0173 273 1132
gartenservicehaberci@gmail.com

Rund um´s Haus

Butenpaß 12 · 46414 Rhede  

Tel. 0 28 72 - 9 27 50

www.peveling.de

Hier überraschte uns Margret mit einem „Platten“ an 
ihrem Hinterrad. Da der Reifen ein „französisches Ven-
til“ hatte, gestaltete sich die Reparatur schwierig. Ins-
gesamt 5 Ersatzschläuche wurden präsentiert, aber 
keiner wollte passen. Da noch ca. 1 ½ Stunden Rück-
fahrt zum Hotel bevorstanden, wurde kurzerhand Hilfe 
gerufen. Ein Mitarbeiter des Hotels holte Margret mit 
ihrem Fahrrad am Anleger ab, und die Gruppe trat 
den Heimweg an. Nach ca. 10 km passierte das zwei-
te Malheur. Beim Luft aufpumpen des Fahrradreifens 
von Renate konfrontierte uns wieder das „französi-
sche Ventil“ mit Problemen, so dass auch für Renate 
und ihr Fahrrad Hilfe gefordert wurde. Also kam der 
gute Geist des Hotels Vier Linden uns mit seinem Fahr-
radträger ein zweites Mal zur Hilfe. Endlich trudelte 
die restliche Gruppe mit einstündiger Verspätung im 
Hotel ein und nahm erschöpft, ohne Umziehen, das 
Abendessen ein. Mit Bier, Wein usw. klang der Abend 
diskutierend aus.

Mittwoch, der vorletzte Tag, war ganz dem „Al-
ten Land“ gewidmet. Um 8.30 Uhr radelten wir zum 
27 km entfernten Herzapfelhof Lühs in Jork. War der 
Weg bis Jork schon abwechslungsreich durch Wald 
und Wiese, überraschte uns die Stadt mit ihren tradi-
tionellen Fachwerkhäusern mit ihrem wunderschönen 
Buntmauer-Fachwerk und den tollen Giebelzierden.  

SENIOREN aktiv

Das letzte Stück des Weges zum Apfelhof führte uns 
direkt durch die vielen Obstplantagen, wo die ver-
schiedenen Apfelsorten unterschiedlich weit ihre Blü-
ten präsentierten. Es war eine Pracht und bot viel Ge-
legenheit zum Fotografieren. Angekommen auf dem 
Herzapfelhof Lühs führte uns der Besitzer Hein Lühs in 
unterhaltsamer Weise durch seinen ausschließlich bio 
betriebenen Apfelhof. Durch den biologisch dyna-
mischen Anbau gewann die Verantwortung für die 
Natur und Kunden einen noch höheren Stellenwert. 

Mit dem Verzicht auf synthetische Pflanzenschutzmit-
tel werden das biologische Gleichgewicht und die 
Artenvielfalt gefördert. Das zeigt sich am Ende an 
und in der Frucht, die natürlich  gewachsen ist und 
voller Geschmack steckt. Der Hof wurde interessant 
durch seine Anbauweise (Apfelform-Anbau) ver-
marktet und die Gestaltung eines Teils seiner Äpfel mit 
einem Herz-Emblem hatten ein Alleinstellungsmerk-
mal. Interessant waren die Sortieranlagen, alles Com-
puter-gesteuert und die Lagerräume mit Kühl- bzw. 
Aufbewahrungsboxen, in denen die Äpfel das ganze 
Jahr durch Temperatur auf Frische gelagert und so-
mit „pflückfrisch“ an die Kunden verschickt werden 
konnten. Nach der Führung wurde uns im Restaurant-
bereich eine Suppe serviert und zum Nachtisch ein 
Apfel gereicht. Im angrenzenden Shop deckten wir 
uns mit Erinnerungsstücken ein.  Unser Weg zurück ver-
lief entlang der Elbe, und am Ufer der Elbe kehrten wir 
im Fährhaus Twielenfleht zur Nachmittagspause ein. 
Gegen 17.30 erreichten wir unser Hotel. Beim Abend-
essen ließen wir den schönen Tag Revue passieren.
Am Donnerstag sollte es nach Kofferpacken und 
Frühstücken bereits wieder heimwärts gehen. Vorher 
lernten wir aber Stade kennen. 
Um 10.00 Uhr begann eine 1 ½ stündige Stadtfüh-
rung. Die Kreisstadt des gleichnamigen Landkreises 
Niedersachsen hat etwa 50.000 Einwohner und liegt 
am südwestlichen Ufer der Unterelbe, etwa 45 Kilo-
meter westlich von Hamburg und etwa 60 Kilometer 
östlich von Cuxhaven, am Rande des Alten Landes, 
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und gehört zur Metropolregion Hamburg. Durch das 
Stadtgebiet fließt die Schwinge, die etwa 4 Kilome-
ter nordöstlich des Stadtzentrums bei Stadersand in 
die Elbe mündet. Fachwerk, Wasser und eine mehr 
als 1.000-jährige Geschichte prägen das Städtchen 
Stade. In der sanierten Altstadt ist die Historie auf 
Schritt und Tritt präsent. Schmucke Gebäude aus ver-
schiedenen Epochen säumen die Straßen und Plätze. 
Ein guter Ausgangspunkt  für eine Stadtbesichtigung 
ist der Fischmarkt am Alten Hafen. Dort schlägt das 
touristische Herz Stades, zahlreiche Restaurants und 
Cafés bieten Sitzplätze am Wasser. 
Zurück zum Hotel stärkten wir uns mit dem bestellten 
Schnitzel oder Salatbuffet. Die Männer unserer Truppe 
luden die Fahrräder in den Busanhänger, und wir war-
teten auf den Bus. Ohne große Staus kamen wir 21.30 
Uhr in Bocholt an. Wieder einmal hatte uns Margret 

SENIOREN aktiv

eine wunderbare Tour vorgeplant und exakte Weg-
beschreibungen und Zeitpläne abseits von Haupt-
straßen ausgesucht. Wir sind unfallfrei fast 200 Rad-
kilometer gefahren. Dafür allen Helfern, Co-Piloten, 
Lumpensammlern, Hygienebeauftragten, Fotogra-
fierern, Fietsenflickern und sonstigen Helfern ein riesi-
ges Dankeschön. Vor allem gilt unser Dank Margret, 
und wir freuen uns schon auf die nächste Tour, die 
bereits in diesem Jahr ansteht, und uns nach Giethorn 
führt. Hoffentlich bleiben wir auch dort unfallfrei, ha-
ben gutes Wetter und gute Stimmung untereinander. 
Wir freuen uns darauf.
Ingrid Panofen 
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Autohaus Becher in Hamminkeln

Autohaus Becher Wesel mit Jahres-, Dienst- und  
Gebrauchtwagen

AUTOHAUS BECHER
Ihr starker Partner 

in Sachen Auto

Wenden Sie sich in allen Autofragen  
vertrauensvoll an uns!

Im Buttendicksfeld 15 
46485 Wesel 
 
Telefon: 02 81 - 95 28 40 
Telefax: 02 81 - 95 28 430 
 
In Wesel direkt an der Schermbecker Landstraße

An der Windmühle 41 
46499 Hamminkeln 
 
Telefon: 0 28 52 - 9 63 20 
Telefax: 0 28 52 - 9 63 222 
 
In Hamminkeln an der B 473

www.auto-becher.de
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Dennis Böttcher

Denis Ötztürk

André Groeters

Matthias Bruns

Klaus Meckelholt

Heinz Möllenbeck

Jörg Möllenbeck

Birgit Möllenbeck

Justina Brands

Henrik Verstege

Torsten Schleicher

Dirk Böing

Markus Schapdick

Jannik Möllenbeck

Timo Blöcker

Frank Emming

Große Auswahl auf  
5000 m2 Ausstellungsfläche

JAHRE
1922 - 2022

Moderne Audi Erlebniswelt Wesel

Volkswagen Forum Wesel

Anzeigen


